
HARDWARE ENTWICKLER BEI
KRIWAN
Für mich war schnell klar, dass ich eine
Weiterbildung machen möchte. Für die
Weiterbildung zum Techniker spricht in
meinen Augen die gute Mischung aus
technischen und wirtschaftlichen Themen.
Dazu kommt das gute Gesamtkonzept,
welches mir auch mit der Doppelbelastung
eine angemessene Work-Life Balance
ermöglicht. Die Vorlesungen finden
samstags statt und meine Prüfungen
schreibe ich sonntags.

ALTER: 27

BEI KRIWAN SEIT: September 2013

ERLERNTER BERUF/ ABSCHLUSS:

Elektroniker für Geräte und Systeme

TÄTIGKEIT BEI KRIWAN:

Hardware Entwicklung

ICH BIN ENTWICKLER WEIL...

… der Bereich mit seinen vielen Facetten
und Schnittstellen für mich interessant ist.

↓ Pascal Spiller
befindet sich in der Weiterbildung zum Techniker.

Anfangs hatte ich wenige Erwartungen. Ich
habe es einfach auf mich zukommen lassen.
Im Laufe der Zeit habe ich gemerkt, wie
wichtig das Thema Selbstmanagement bei
der Weiterbildung ist. Ich muss die
Prüfungstermine im Blick haben und mir
meine Zeit so aufteilen, dass ich alles unter
einen Hut bekomme.
Am besten finde ich die Projektarbeiten, die
wir in kleinen Gruppen vor Ort in Würzburg
durchführen. Dadurch konnte ich meine
Mitschüler besser kennen lernen. Alle
bringen sich mit ihrem praktischen Wissen
aus den unterschiedlichsten Bereichen und
Unternehmen ein. So können wir
voneinander lernen und erhalten auch
Einblicke in fremde Themengebiete.

Ich würde den neuen Kandidaten immer
raten, direkt nach der Ausbildung
weiterzumachen, da man in
dieser Art „Lernphase“ noch drin ist und das
Lernen leichter fällt. Eins sollte jedoch klar
sein: man muss wissen, in welche Richtung
man sich entwickeln will bevor man die
Weiterbildung startet. Wenn jemand sich für
Technik interessiert, dann würde ich die
Weiterbildung zum Techniker empfehlen.

Nach der Weiterbildung möchte ich erstmal
in der Abteilung bleiben und nach
Möglichkeit ein technisches Projekt leiten.
Mein Arbeitsalltag gestaltet sich momentan
schon wie der eines Technikers, mit Theorie
und Praxis. Mir wurde von Anfang an vieles
zugetraut und ich werde bei meinen
Aufgaben vom Team unterstützt. Dafür bin
ich sehr dankbar.

Pascal
Spiller

»

»Wir entwickeln nicht nur
Produkte, sondern auch
Mitarbeiter weiter!«


